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Hoffnungsvoll 
für die Zukunft

EDITORIAL

Auch wenn die aktuellen Umstände 
für viele Menschen die Welt un- 
sicher und unvorhersehbar 

erscheinen lassen, gibt es Grund zur Hoff-
nung. Eine Hoffnung, die sich nicht über 
Leistung und daraus abgeleiteter Iden- 
tität oder gesellschaftliche Anerkennung 
definiert, sondern aus der rettenden 
Botschaft Gottes.

Die zurückliegenden Feiertage Ostern 
und Auffahrt bringen Gottes Wunsch nach 
einer Beziehung zu uns Menschen zum 
Ausdruck. Durch die Hingabe seines Soh-
nes hat er alles gegeben. Diese bedin-
gungslose Liebe des Schöpfers ist ein Ge-
schenk an jeden von uns – ein Geschenk, 
das Frieden, Freude und Hoffnung für die 
Zukunft in unsere Herzen legt.

Möge diese Hoffnung Sie inspirieren, er- 
mutigen und mit Zuversicht erfüllen für 
das, was noch kommt. Hoffnung schenkt 

Vertrauen in das Morgen und macht 
Mut zur Weiterentwicklung: Zu neuen 
Wegen, zu Lösungen und zur Kraft, 
anstehende Herausforderungen gemein-
sam zu meistern.

Das gilt auch für die neue Strategieperiode 
2027 bis 2029, die wir in der Stiftung 
Wendepunkt in diesem Jahr erarbeiten. 
Dabei möchten wir weiterhin als Zukunfts-
gestaltende agieren – und mutig Neues 
ausprobieren sowie konstruktive und 
lösungsorientierte Wege für unsere 
Kundinnen und Kunden suchen. Als Sozial- 
unternehmung wollen wir offen für Ver- 
änderung und Wandel bleiben.

In diesem Sinne blicken wir hoffnungsvoll 
in die Zukunft – eine Zukunft voller Mög-
lichkeiten, auch dank Menschen wie Ihnen. 
Herzlichen Dank an alle, die Teil unseres 
Weges sind.

Sascha Lang
Vorsitzender der Geschäftsleitung



 

NEWS AUS DEM STIFTUNGSRAT

Mit grossem Dank haben wir Martin Werfeli, langjähriges Mitglied und bisheriger Vize-
präsident im Stiftungsrat, letzten Herbst verabschiedet. Wir wünschen ihm viel Freude 
und Weisheit in all seinen weiteren Projekten und Wirkungsfeldern und freuen uns, 
dass er uns in der Doppelpunkt AG, eine unserer Tochterunternehmungen, mit seinem 
Mandat als Verwaltungsratspräsident weiter erhalten bleibt.  

Daniel Röthlisberger wurde letztes Jahr, 
ab Oktober, neu zum Vizepräsidenten 
des Stiftungsrates und gleichzeitig auch 
in die Sova Geschäftsführung, eine unse-
rer Tochterunternehmungen, gewählt. 
Wir freuen uns über beide Wahlen und 
danken ihm für seine Zusage und sein 
Herzblut, die Stiftung Wendepunkt und 
die Sova Social Value GmbH weiter 
vorwärtszubringen. Seine langjährige Be-
rufserfahrung und sein umfassendes 
Know-how in der sozialen Arbeit und 
Beratung, u. a. heute als CEO der Klinik 
SGM in Langenthal, sind für uns eine 
wertvolle Bereicherung in beiden 
Positionen.

Hanna Nüesch – neues Mitglied
Im April 2025 wurde Hanna Nüesch als 
neues Mitglied in den Stiftungsrat gewählt. 
Letzten Oktober hat sie zudem den Vor- 
sitz des Finanz- und Risiko-Ausschusses in 
der Stiftung Wendepunkt übernommen. 
Dank ihrer langjährigen Erfahrung im Ban-
kensektor sowie ihrer Kompetenzen in 
Unternehmenssteuerung und Organisa- 
tionsentwicklung ergänzt sie unseren 
Stiftungsrat perfekt in Themen der Strate-
gieentwicklung und Finanzen. Wir freuen 
uns über die neue Stiftungsrätin und 
wünschen ihr viel Begeisterung und Erfolg 
in ihrer neuen Rolle und Tätigkeit.

Daniel Röthlisberger – neu Vizepräsident

«Es freut mich, meine fachliche Erfahrung 
mit dem christlichen Glauben im 
Stiftungsrat zu verbinden und in einem 
erfahrenen, kompetenten Team für 
die Stiftung mitzuwirken.»

Die aktuelle Übersicht des Stiftungsrates ist auf unserer Website ersichtlich 
unter wende.ch/leitung

«Ich finde es ermutigend, dass Menschen 
durch die Stiftung Wendepunkt ihre 
eigentliche Berufung finden dürfen.»



        
NEWS AUS ARBEITEN

Wenn Design auf sozialen Mehrwert trifft

Rohrfabrik, ein Schweizer Designerlabel, 
entwickelt modulare Design-Möbel auf Ba-
sis eines bestehenden Wasserrohrsystems. 
Von Garderoben über Büroeinrichtungen 
bis hin zu komplettem Store Konzept ent-
stehen individuell geplante Unikate im mar-
kanten Industrial Chic. 

Neu gemeinsam unterwegs 
Eine Partnerschaft, die Funktionalität, De-
sign und massgeschneiderte Lösungen 
für vielfältige Einsatzbereiche verbindet. 
Jeder Auftrag und jedes in sorgfältiger 
Handarbeit hergestellte Produkt bedeutet 
für die bei uns beschäftigten Menschen 
eine sinnvolle und anspruchsvolle Tätigkeit, 
die ihre Kompetenzen stärkt und ihren All-
tag bereichert.

Kleiderständer schweizweit mieten
Neu übernimmt die Stiftung Wendepunkt 
den Kleiderständer-Mietservice von 
Rohrfabrik. Ob ein Auftritt an einer Messe, 
eine geplante Show oder ein Event, die 
erstklassigen, stabilen und ästhetisch 
ansprechenden Kleiderständer unterstrei-
chen jeden Anlass stilvoll und praktisch.
kleiderstaendervermietung.ch

Daniel Lerch
Standortleitung Oftringen 

und Rothrist

«Wir schätzen es sehr, aktiv an der Umset-
zung der Vision der Gründer des Labels 
Rohrfabrik mitzuwirken. Die standardisier-
ten Produktionsabläufe bei der Herstellung 
einfacher, aber ansprechender Design- 
Möbel sind ideal für die Förderung von 
Menschen im Integrationsprozess. Vom Roh- 
material bis zum Fertigprodukt entsteht 
alles in ihrer Hand – das motiviert. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit und auf 
florierende Aufträge.»



«Das erfolgreiche Jahr 2025 zeigt: Wir 
sind auf dem richtigen Weg. Mit der neu 
aufgestellten und gestärkten Führung 
blicken wir zuversichtlich und demütig 
voraus und sind bereit für die Heraus-
forderungen der Zukunft. Mein Dank gilt 
unseren Mitarbeitenden, unseren Ge-
schäftspartnern und staatlichen Auftrag-
gebern für das Vertrauen. Gemeinsam 
schaffen wir Raum für Wendepunkte und 
neue Lebensperspektiven.»

Der von Adiutis AG verfasste Revisionsbericht nach Swiss GAAP FER 
inkl. Leistungsbericht kann auf unserer Website eingesehen werden. 
Details unter wende.ch/zahlen 

Werner Kübler
Präsident des Stiftungsrates

Wendepunkte im Jahr 2025

1659
MENSCHEN
konnten in herausfordernden Lebenssituationen 
im Jahr 2025 durch unsere Arbeitsangebote 
unterstützt werden. Davon 140 Jugendliche, die 
eine unserer Ausbildungen PrA, EBA, EFZ 
oder unser Berufscoaching/-vorbereitung 
besuchten.

230
PERSONEN
waren in der Stiftung Wendepunkt an einem an- 
gepassten Arbeitsplatz angestellt. Wir bieten 
Menschen mit einer IV-Rente spannende Tätig- 
keiten an unseren Standorten an. Freie Plätze 
sind ersichtlich unter wende.ch/ap

1150 
KUNDEN
(Firmen, Institutionen und Privatpersonen) haben 
letztes Jahr Produkte und Dienstleistungen 
in der Stiftung Wendepunkt bezogen. Mit 13 ver-
schiedenen Marktleistungen haben wir einen 
Markterlös von CHF 4'479'550 erzielt.
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«Yes, we can – together»: Unter diesem 
Motto sind die Schöni Transport AG 
und die Stiftung Wendepunkt vor zehn 
Jahren in Rothrist gestartet – mit der visio-
nären Idee, den ersten und zweiten Ar-
beitsmarkt unter einem Dach zu vereinen.

Seither trainiert die Stiftung Wendepunkt 
auf rund 3300 m² im Logistikcenter der 
Firma Schöni Menschen praxisnah für 
den Arbeitsmarkt. Bis heute waren über 
2100 Personen in den Angeboten am 
Standort Rothrist tätig und davon haben 
405 Personen den Zertifikatslehrgang 
Logistik besucht.

Zehn Jahre nach dem Start ist klar: Der 
Standort Rothrist und die Partnerschaft 
mit Schöni Transport AG bringt die 
Stiftung Wendepunkt näher an den Puls 
der Wirtschaft. Wir danken allen Beteilig-
ten für das nachhaltige Engagement 
und die Partnerschaft – damals wie heute.

Für alle Interessierten am Samstag, 6. Juni 2026, 11 – 17 Uhr
Hereinspaziert! Die Logistik hautnah entdecken, eine Runde im LKW drehen, 
den Lunapark geniessen, bei Wettbewerben mitmachen und sich 
kulinarisch verwöhnen lassen. Spass und Highlights für Gross und Klein garantiert!

10 Jahre Rothrist – 
gemeinsam unterwegs

Tag der offenen Türe

Claudio Nöthiger
Stv. Standortleitung Rothrist

«In Rothrist steht ein wertschätzendes 
Miteinander über alle Bereiche 
und vielfältigen Angebote hinweg im 
Mittelpunkt. Diese Haltung schätze 
ich sehr – sie stärkt vielen Menschen 
gezielt den Weg in eine erfolg- 
reiche berufliche Zukunft. Wir freuen 
uns als gesamtes Team, die nächsten 
Jahre gemeinsam anzugehen.»


